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Ziele der Ausbildung

Kern: Vermitteln von soviel Verständnis aus den drei 
Bereichen (i.d.R. an exemplarischen Beispielen) wie für 
einen Generalisten/eine Generalistin minimal notwendig

Vertiefung: Annähern an die Anforderungen an die 
berufliche Qualifikation amtlicher Tierärzte (Verordnung 
EG/854/2004)
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gemeinsame Module mit 
Biomedizinischer Vertiefung und Pathobiolgie
z.B. Labormethoden, Statistik, 
„One Health“ Aspekte 



Institut für Lebensmittelsicherheit und -hygiene

Vertiefung VPH

VPH

1th

2nd

3th

4th

5.5th VPH track

Block 1

Block 2

Modulspezifische Erfolgskontrollen / Fachgespräche

Fleischkontrolle, Tierische Nebenprodukte,
Geflügelfleischkette, Ei, Fisch, Bienen/Honig, 
Rückstände, Antibiotikaresistenzen, 
neue Zoonosen, VPH Institut, Tropeninstitut
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Vertiefung VPH
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Modulspezifische Erfolgskontrollen / Fachgespräche

Schlachthofpraktikum, Veterinäramtpraktikum, BLV, Zoll  
Masterarbeit
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Masterarbeit im VPH Track

schon 5x Semesterpreis der UZH , Prix Jean-Pierre Miéville 2019 
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Besondere Aspekte

Gemischte Gruppen Bern und Zürich
Gutes Betreuungsverhältnis (max 10 Studierende)
Praktika werden wenn möglich in Wohnregion organisiert
Gute Ergänzung auch für die Nutztierpraxis
VPH Praxis ausgerichtet, Studentenorientiert
Masterarbeit: ILS, Epidemiologie, VPHI, IVI, Vetamt, Parasitologie, 
Virologie, Bakteriologie, Tropeninstitut Basel...

Voraussetzung: gewisse Bereitschaft zur Mobilität
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Mögliche Berufsfelder

Eröffnet Ihnen nach der Ausbildung (Prüfung) ein (zusätzliches) Berufsfeld!
„Spezialisierung möglich“
EU kompatible Aus-/Weiterbildung!

Auf Bundesstufe (z.B. BLV, Kontrolleinheit für die Lebensmittelkette)
Auf kantonaler Stufe (z.B. Kantonaler Vollzug: Vetämter)
Nutztierpraxis (=preharvest Bereich der Lebensmittelkette)
Universität
EU Organisationen / andere EU Staaten

ECVPH (europäischer Spezialtierarzttitel)
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Ist es für mich prüfungstechnisch (Staatsexamen) 
nachteilig wenn ich diese Vertiefung wähle?

Antwort:  ganz klar nein!
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Wo kann ich mich weiter informieren?

www.ils.uzh.ch
Rubrik Studium

und Flyer: 
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Was sagen Ehemalige?
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Was sagen Ehemalige?
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oder direkt bei AbsolventInnen 

Ansprechpersonen:

Roger Stephan
roger.stephan@uzh.ch

Karen Barmettler, Post-Doc & Betreuerin des VPH-Schwerpunktes
karen.barmettler@uzh.ch
078 729 78 28

Lucien Kelbert, Post-Doc & Betreuer des VPH-Schwerpunktes
lucien.kelbert@uzh.ch
079 405 4842

Wir freuen uns auf Sie!


